
175
1697 Februar 28 . , Gündelhart A
SCHREIBEN DES LANDESHAUPTMANNS[ IM THURGAU] , KASPAR KONRAD VON

BEROLDINGEN, AN DEN LANDVOGT[ IM THURGAU, BEAT JA¬
KOB II . ZURLAUBEN]

"Meine SchuZdigkheith Erforderet 3 Meinem . . . Herren Gevatter mit gegenwerti¬

gem aufzuwarten undt nackmahlen für mich 3 bevorderist aber Jn Nahmen Eines



Gesambten Zöbl . Gerichtsherren Standt , wegen anersuchter undt beraits Celeb-
1

rxerter Gevatterschafft allerschönstens zu bedankhen , allermassen Eine soli-

che . . . Ehr dem Gesambte ?i hochansehenlichen Corpore höchst rhiemlich , wie sye

dan in Genere et in particulari (so mit mehrerem durch den Gerichtsherischen

Secretarium in Underthenigkhaith würdt angebracht werden ) sich bestens Con-

soliert bezeugen , auch die Jenige von Meinem . . . Herren Gevatter in dem Werkh

Contestierte hochnaigende affection beflissenest zu redemescieren , in alten

zuetragenden Begebenhaiten so schuldig als genaigten anerbietens , mithin Jn

deroselbigen . . . schütz . . . Empfehlendt , nebendt anerwünschung dero allsei¬

tiger hocher Familien undt geratterten pupillen [Maria Helena

Barbara  gemeint ] höchstem wollerhalten " .

1 ) Beroldingen , Herr der Herrschaft Gündelhart , war Pate von Maria Helena
Barbara Zurlauben , der Tochter Beat Jakobs II . Zurlauben.

Original - AH 53 , 389 - 390 - Blatt 390 leer
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